
 

Verhaltenskodex für Trainer und Mitarbeiter im NLZ von Eintracht 
Braunschweig 

 
 
Die Trainer und Mitarbeiter des Nachwuchsleistungszentrums von 
Eintracht Braunschweig dienen als Vorbild und nehmen ihre 
Vorbildfunktion wahr, indem Sie:  
 

1.) Die Rechte und Würde eines jeden Akteurs auf und abseits 
des Spielfeldes respektieren. Dies geschieht unabhängig von 
Geschlecht, Alter, Hautfarbe, ethnischer oder religiöser 
Zugehörigkeit, sozialer Herkunft, der sexuellen Orientierung 
oder sonstigen Unterschieden. 
 

2.) Keine beleidigenden, anstößigen und herablassenden 
Äußerungen sowie Diskriminierungen tätigen oder tolerieren.  

 
3.) Sich dazu verpflichten, meldepflichtige Ereignisse 

(Auseinandersetzungen, diskriminierendes, rassistisches und 
respektloses Verhalten, etc.) dem Kinderschutzbeauftragten 
im NLZ zu melden. 

 
4.) Die Kinderschutzrichtlinien (Kinderschutzampel) akzeptieren 

und das Wohl der Spieler in den Vordergrund stellen. (Siehe 
Anhang).  

 
5.) Keinerlei physische, psychische oder sexuelle Gewalt 

ausüben.  
  

6.) Die Privat – und Intimsphäre der Kinder akzeptieren und nicht 
verletzen.   
(Gang in Dusche und Kabine erfolgt nur nach Erlaubnis) 
 

7.) Es möglichst vermeiden, allein Zeit mit einem Spieler zu 
verbringen (geschlossene Räume, Auto, Auswärtsfahrt etc.) 

 
8.) Bei Auswärtsspielen die geeigneten Sicherheitsvorkehrungen 

zur Einhaltung des Kinderschutzkonzeptes getroffen werden.  
(z.B. schläft kein Trainer oder Betreuer mit einem Spieler im 
gleichen Zimmer). 
 



 

9.) Der Behandlungsbereich (Physioraum) darf während der 
Behandlungszeiten nur von den Physiotherapeuten betreten 
werden.  

 
10.) Den Fairplay Gedanken vorleben und den Spielern den Spaß 

am Spiel erhalten.  
 

11.) Die Spieler in ihrer sportlichen und persönlichen Entwicklung 
unterstützen und diese vor den Erfolg stellen.  

 
12.) Die Spieler mit ihren Bedenken und Herausforderungen ernst 

nehmen und sich dessen annehmen und dabei im Interesse 
des Spielers mit allen möglichen Sparten im NLZ 
zusammenarbeiten (Athletik, Physiotherapeuten, Pädagoge, 
Psychologe, etc.).  

 
13.) Alle zwei Jahre ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis 

abgeben.  
 

14.) Nur über unsere Kommunikationsplattform – 360 Player – mit 
den Spielern kommunizieren. Als weiterer 
Kommunikationsweg geht sonst nur der Anruf.  

 
 
 

 
Die Trainer und Mitarbeiter verpflichten sich mit ihrer Unterschrift, den 
Verhaltenskodex gelesen und akzeptiert zu haben. Des Weiteren 
stimmen Sie mit ihrer Unterschrift der Umsetzung zu.  
Bei Verstößen gegen diesen Verhaltenskodex folgen Konsequenzen wie 
Sanktionierung, Entbindung von den Aufgaben und rechtliche 
Auseinandersetzungen mit Polizei und Kinderschutzstellen.  
 
 
 
Name: _____________________________________ 
 
Datum:_____________________________________ 
 
Unterschrift:________________________________ 

  


